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SSegetarier

Tic Satzungen unferer ©efellfdjaft
finb fo ftrenge, bafe eines unferer SJiti
glieber auëgefcbloffen tourbe, toeil es
einen Wurmigen Slpfel afe."

Sldj, bas ift nod) gar nidjts im Ser
gleid) ut bev Strenge unferer Satzungen",
erflärte bev jtoeite Segetarier. Ta tjat
unfer Sßräfibent bemiffionieren müffen,
toeil ev bei bev 2luffüt)rung einer Sieb»

(jaberbübne bie DtoHe bes ©ottfr. Souil
Ion gefpielt tjat."

*
Gelfert

v>cw Qjugen g., Strumpftooren en

gros, fpeift mit feiner ©attin in einem
eleganten §otel bev Siiutcva. ©in auë»
evlefenes Sölenu toirb ferbiert. Selbftju
frieben ftedt er fid) eine Çabanna an
uub träumt bom ©lüd. ©iu Sîuf fei
ner forpulenten ©attin ruft itjn in bie

SBirïïtdjfeti jurücf ©ugen, mir müffen
jum fioe o'clorf!" Senfjcitb jtebt §ert
g. bie Srieftafdje. ®arçon, jaljlen!"
Tev Tber reiä)t bisfvet bie jufammenge
faltete Dîedjnung. §err g. fliegt fritifdt)
burd). Ober, toir baben fein C bft ge»
babt, ftreidjen Sie es oon bev SRedjnung!"
Serjeiljung, es ftanb anf beut lifdj,
Sie bätten nur jugreifen müffen!" -

§err g. runjelte bie Stirne nnb jieljt 10

granfen oon bev Stedjnung ab. Eni
fdjutbigen Sie, mein $err, es fehlen nod)
10 granfen!" $atootjl, bas ift füv bett

Kufe, ben Sic SJÎabame gegeben baben!"
od) SDcabame einen Ai ufe aber
erlauben Sie ." Sitte, fie fafe an mei»
nein Eifa), Sie tjätten hur jugreifen
müffen."

®aê erfolgreiche ^nferat
QÊine Leitung in gloriba befam fol»

genbe Sßoftfarte: Slm Tonnergtag ber
nttfete id) eine oon mir fefir gefct)ä%te

golbene Ubx nnb rüdte fofort eine Sin
^eige in ft\)xe Serloren» itnb ©efunben»
Slbteilung" ein uttb togrtete. ©eftern fam
id) beim unb fanb bie Ufjr in bev £afctjc
eines anbern Slnjugeë. ©ott fegne ftbxe
Leitung.

*
^ifjûerfrànbniê

\xtvatê»Scrmittlcr: Tas gräulein,
iocld)cs id) ^biten empfehle, ift fefjr
bäuslidj!"

(Sttt! fte mebr Käufer, befto beffer."

*
Smmer un^ufrieben

ftbx SJiann fdjeint ein redjt unju»
fviebenev DJÎenfd) JU fein!"

Sta, idj fann ^fjttcit fagen, luenn beut
bie gebratenen üaubeit in ben SDîunb

fliegen, bann fdjimpft cr uocf), toeil fein
Salat babei ift."

tturiaal Zürich
(ärofier ©arten » Säglidje Äortjerte
®cfet[fd)aftêrà'ume Skr I. Stage

INHABER: HUGO FURRER

sfôo^bâti^aitëfottSâtt
3uc Wttnfrijte uo be n arme ütjt,
too 's SBaffer e fo gfrijabet tjett,
toirb bitt im ganje Sänbli totjt
uub brait fefrijt gfammlet, luie um b'SBett.

Slu j'Safel tfebs Sifdjtrabc grofe
uub jebe bett e Sa^e fir,
nte trofft es gäb e ganje Sdjtofe,
bafe' längt fivs neiji vutits ttnb ©fdjirr.

3mittë in bic Sainmlig liefifdt) bo

bom e Konjäri fivs Sinbnerlanb,
Unb l)itffelot)S fin b'Stjt au fol),
s' biggfdjt Sßortemonnaie rädjt frei jer^anb.

ftä nu, mas ifd), goljtë rtontg a?
2Bo btrjbt 'ë Ordjc'fdjter, b'SKuufifl^?"
So Ijeevfd) fic fvuge, SJta fir SJia

nnb lääv bltj'bt b'Siljitt, ueb unb torjt.

To beerfdj e Ton unb 'ë gijvt efange,
bito fdjallt e l)of)li Sdjtimm int Slnunt,
be maifdjtc buctê e bifci bange,
bod) galtet me fidj no im ftxxan.

ft\à) bas 's Konjärt br SJicntfdjelicbi?
Tä gmaini ©fdjâftërefïnme .^oljn!
Tie Usfidjt ifdj e toirgglig triebt,
b=£l)t j'äffe mit me © v a m nt o p 1) u n

Steflame bim e fone ^luägg,
mr bangge bu fir, alli jämme.
Turi) mit fo SJiifdjt bltjb mejuetoägg,
me muefe ftd) jo als Saslev fetjämme! S()0

2Cmerifa=£teber

Begegnung.
Slm Sonntag, am fünften lag auf beut SDÎeer,

Kamen bter Sdjiffe in unfere Sidjt.
Sorher unb fettbev feines meljv.
3toei blieben ganj am ^orijoni unb jüblen

nidjt.
Tas britte mav fdjliefelidj überhaupt fein

Sdjiff,
Sonbern ein gelb auflcudjtenber SJiunbfri)cin

fcbliff,
Tev auf beut SBaffer fdjtoamm unb grenbc

ue vb iefe,

Sßtöfejid) uevfd)maitb,©nttäufri)ung Ijintevliefe.
Tas bierte aber toie lundis es heran!
SEBurbe farbig, geftalttg, getoaltig Organ
Siner geiftbotten, beiden Sßerfönlidjfeit.
SJöir freujten faum brei Sdjïffëbreiten toeit.
SBir tobten! $unbertftimmig ant anbern Sorb
Sdjrieen fie! Sßfiffen (te! 3*bar berftanb man

fein SEöort,

Slber auf beut gottberlaffenen Ojean
Sdfjtoammen ©ärten auf Süßunfd)tranmblut.
Sßuh beulte unfer Sdjiff: Salut. Salut!
Unb SBetten ftampfenb unter bev gähne oon

Stauet)
¦beulte bev anbere ba beulte idj audj,
Stiefe bte Çanb in ben SJiuitb nnb bife hinein:
SBo too ftnb toir? 0 luie berbantmt

toie flein
Uub luenn bie ©ine fommt, fu fdjreien toir

im Sornbergehn:
Salut! Salut! Salut! Slber ift bas

ju berfteljn?
SBaë bebeutet benn nur baë SBort?
©Ij toir es faffen, ftnb toir unterm §orijoni

unb fort! s<tM »ütir«

Die
neuen

Technikerstifte
Karandascb, mit Mine aus calloi
datera Graphit und einem Feinheitscoil-
fizienten niedriger als 0,001 mm, haben

höchstes Deckvermögen
höchste Bruchfestigkeit
äusserste Regelmässigkeit
äusserste Beständigkeit
geringste Abnutzung

der Mine!
Das Eidgen. Material -Prüfungsamt am
Polytechnikum in Zürich hat sie geprüft.

CARAN D'ACHE
ist Schweizerfabrikat. Verlangen
Sie diese Marke bei Ihrem Lieferanten.

2ùtêreben (offen

.vhuis fommt tjeulenb mit blutenber
Siafe nadj §aufe gerannt unb luäbvenb
ihm bie SJiutter bas Slui jtt ftttten fudjt,
erjäbjtt er, bafe ihn ein Knabe gefdjlagen
Ijabe.

§aft bu ihn luiebcr gefdjlagen?" frägt
bev Sater.

Siein, Sßapa, er toar Kleiner als
idj ."

(Tas Saterbetj Ijiipft frcubeuull ob
foleber SRitterlidjfeit.)

. unb bann luar es audj ein armer
Sub ."

(Tpa Slntlife bes Saters erglüht ob

biefer ©vufebevügfeit.)

. unb bann toeife ntan ana) nie, toie

ftarf biefe ©affeububen finb."
*

»îabio

Sater: Sunt Ktnber, beute bürft iljv
eudj toünfdben, toaë id) einftellen fott:
3Ürtdj, Sern, Serfin, ßonbori, Sßarig."
Ta meint bev fleine öetuvid): Slfrifa,
tafe mal einen Sötoen brüllen." *

£et faltblütige ^amilienüater
©affin: Tu getjft fort in bie Kneipe,

üm bas (Selb ju berpu^en uub benfft babei

gar nidjt baran, bafe bein älteftev
Sohn ',it Oftern fonfirmiert mirb."

©atte: Stber liebe gtau, bis batjin
bin idj ja Iängftens toieber jurüd." *

*

$raa,e unb '#ntrt)ort
©in §err erfdjeint aufgeregt in bev

Stebaftiou: Stimmt bas, bafe Sie mid)
in obveiu Slatte einen Sügner, einen
Setrüger uub ©auner genannt haben?"
Siebaftov: 3luëgefd)loffen, toir bringen
nur Stcuigfeiten." *

*
©djrmerige ^)toçjnofe

Sfrjt: Slls Sie bas gieber geftern
S!adjt überfiel, Ijaben ba ^jbte gähne ge

flappcvtV"
patient: vu'b toeife nidjt, fic lagen auf

beut lifdj."
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Vegetarier
Tie Satzungen unserer Gesellschaft

sind so strenge, daß eines nnserer Mn
glieder ausgeschlossen wnrde, weil es
einen wnnnigen Apfel aß."

Ach, das ist noch gar nichts ini Ver
gleich zn der strenge nnserer Tal.mngcn",
erklärte der zweite Vegetarier. ?a hat
nnser Präsident demissionieren müssen,
weil er hei der Anfsühniug einer ^ied
haherluihne die Rolle des sollst'. Vonil
lon gespielt hat."

->-

Dessert

Herr Cngeu ^icumpflvaren en

gros, speist init seiner Gattin in einem
eleganten Hotel der Riviera. Ein
auserlesenes Menn wird serviert. Tellsttzu
frieden steckt er sich eine Havanna an
»nd tränint vom Glück. Ein Ruf seiner

korpulenten Galti» rnft ihn in die

Wirklichkeil zurück. Eng.m, wir müssen

mm five o'clock!" Senfzend zieht Herr
I. die Vrieftasche. Garant, zahlen!"
Ter Tber reicht diskret die znsammenge
faltete Rechnung. Herr F. fliegt kritisch
dnrch. Ther, wir Häven kein Tbst
gehabt, streichen Tie es vvn der Rechnung!"
Verzeihung, es stand anf dem Tisch,
Sie hätten uur zugreife» müssen!"
Herr F. runzelte die Ttirue uud zieht ln
Frauken von der Rechnung ah. Cut
schuldigen Tie, mein Herr, es sehlen noch

lll Franken!" Jawohl, das ist für den

>inß, den Sie Madame gegeben haben!"
,ul> Madame einen 5!nß aber
erlanben Sie ." Bitte, sie saß an meinem

Tisch, Sie hätten »nr zugreifen
müssen."

-i-

Das erfolgreiche Inserat
Cine Ieitnng in Florida bekam sol

aende Postkarte: Am Tonnerslag ver
mißte ich eine von mir sehr geschätzte

goldene Uhr und rückte sofort eine An
zeige in Fhre Verloren- iind befunden
Ahteilnng" ein nnd wartete. Gestern kam
ich Heini nnd fand die Uhr in der Tasche
eines andern Anzuges, i^iall segne Fhre
Zeitnng.

Mißverständnis
Heirals Vermittler: Tas Fräulein,

Ivelches ich Ihne» empfehle, ist sehr

häuslich!"
«mn! Fe mehr Häuser, desto hesser."

Jmmer unzufrieden

Ihr Mauu scheint ein recht nnzn
friedener Mensch zn sein!"

Na, ich kann Ihnen sagen, wenn dem
die gebratenen Tinhcn in den Mnnd
fliegen, dann schimpft er noch, weil kein
Talat dabei ist."

Großer Garten - Tägliche Konzerte
Gesellschaftsräume - Bar l. Etage

E Wohldätiqkaitökonzärt
Ine Cmnschlc va de u arme ^yt,
Ivo 's Wasser e so gschadet Heu,

wird hitt im ganze Äindli wyt
nnd drait fescht gsammlel, wie nm d'Wetl,

An z'Vasel ischs Vischirähe groß
nnd jede hett e Vatze sir,
me hofft es gäb e ganze Tchioß,
daß' längt firs neyi Huus nnd Gschirr.

I>iiiitls in die Sammlig liesisch dv

vom e àivuzârt firs Biudnerland..
llnd huffewys sin d'Lyt an koh,
s' diggscht Porteinvnuaie rächt frei zer Hand.

,,^a im, was isch, gvhts nvitig a?
Wo blybt 's Trche'schter, d'Mnnsig-Lyt?"
To heersch sie froge, Ma fir Äia
nnd läär blybt d'Bihni, oed und wht.

To heersch e Ton nnd 's ghr.t efange,
dno schallt e hvhli Schtimin iiii Rnnm,
de maischte ductS e bitzi bange,
doch haltet me sich no im Iuun.

Isch das 's àmzârt dr Mcntschclicbi?
Tä gmaini Gschäflsrcklame Hahn!
Tie Ussicht isch e Ivirgglig lriehi,
d-Lyt z'äffe mit me r a m m o p h v n I
Reklame inni e sone Ilvägg,
mr dangge do fir, alli zämiiie.
Tvch mit sv Mischt hlyb meu-ewägg,
me mneß sich jo als Basler schämme! ^0

Amerika-Lieder

Begegnung.
Am Tonntag, am fünften Tag auf dem Meer,
>ia»ien vier Tchiffe iu nnsere Sicht.
Vorher »nd seither keines mehr.
Zwei blieheu ganz am Horizont nnd zahlen

nicht.
Tas dritte ivar schließlich üderhanpl lein

Schiff,
Tondern ein gelb anslenchtender Mondschein

schliff.
Ter ans dem Wasser schwamm und Freude

verhieß,
Plölstieh verschwand, Enttäuschung hinterließ.
Tas vierte aber Ivie wuchs es heran!
Wurde farbig, gestaliig, gewaltig Trgan
Ciner geistvollen, heißen Persönlichkeit.
Wir tveuzt.'u kaum drei Tchisssbreiten weit.
Wir wwen! Hnnderistiinmig am andern Bord
Tchrieen sie! Pfiffen sie! Iwar verstand man

kein Wort.
Aver auf dem gottverlassenen Tzean
Tchwannueu Gärten auf Wnnschtraumblnt.
Puh heulte unser Schiff: Salut. Saint!
llnd Wellen stampfend nnter der Fahne von

Rauch
Heulte der andere da henlie ich auch,
Ttieß die Hand in den Mnnd nnd biß hinein:
Wo wo sind wir? <1 lvie verdammt

wic klein
Und ivenn die Eine kvmmt, so schreien wir

im Vorühcrgchn:
Saint! Salut! Salut! Aber ist das

zu verstehn'?
Was bedeutet deuu nur das Wort?
Eh wir es fassen, sind lvir nnlerm Horizont

und fort! Zàt- Bührcr

vis
neuen

leennikerstMe
lem tZraptiit uncl einem peinneitseoil-
li^ienten niectrigsr »I» N.VVI mm, daben

döcdstes Oectcvermcigen

äusserste kegelmiissigkeit

cler IMnel
Das rlicigen. lVlateri»I-?riiIuvgsîurit »m
polvtecknilcum in ^llricli Kilt sie xepritlt.

istSedveizerlabrilcat. Verlangen
Sie ciiese àrlce bei ldrem l.ieleranlen.

Ausreden lassen

Hans tomiiii heulend »lil hlulcnder
'Aase »ach Hanse geraiiul uud während
ihm dic Mittler das Vlnl zn stillen sticht,
erzählt er, daß ihn ein .Uuabe geschlagen
habc.

Hast dn ihn ivieder geschlagen?" frägt
der Vater.

Nein, Papa, er war kleiner als
ich ."

(Tas Vatcrherz hüpfl frcndcvoll vb
solcher Rittcrlichkeil.!

. itnd dann Ivar es anch ein armer
Bnb ."

tTtlÄ Antlitz des Paters erglüht ob
dieser Großherzigkeit.)

. nnd dann weiß man auch nie, ivie
stark dicsc Gassenbnbcn sind."

-i-

Radio
^mcr: Aun >!iuder, heute oürsl ihr

einst wünschen, lvas ich einstellen soll:
Inrich, Vern, Verlin, Mondän, Paris."
Ta meint der kleine Heinrich: Afrika,
laß mal eiu'.'n ^öivcn brüllen." "

Der kaltblütige Familienvater
l^ailin: Tn gehst fort in die >iueipc,

nm das l>-eld zu verpuveu nnd denkst dabei

gar nicht daran, daß dein ältester
Tahu zu Tsteni konfirmiert wird."

Gatte: Aber liebe Frau, bis dahin
hin ich ja längstens ivieder znrück." *

Frage und Antwort
Ein Herr erscheint anfgeregt in der

Redaktion: Ttimmt das, daß Sie mich
in Ihrem Blatte eincn Lügner, cincn
Betrüger und Ganncr genannt haben?"
Redaktor: Ausgeschlossen, wir bringen
nnr Neuigkeiten." "

->-

Schwierige Diagnose

Arzi: Als Sie das Fieber gestern
Aacht überfiel, haben da ^hce Jahne ge

klappert?"
Patient: ,,^ch weiß »ichl, sie lagen ans

dem Tisch."
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